
 

Lastenheft 
bezüglich des Standbaus Rumäniens an der ITB 2010 

in der Zeitspanne 10-14.03.2010 
 
I – Allgemeine Daten 

• Internationale Tourismus Börse, Zeitspanne: 10-14.03.2010 
• Fach- und Publikumsmesse 
• Dimensionen: 400 qm, gemäß Standplan, Halle11.1, Stand 105 
• Anzahl Infotheken: 38 Ausstellertheken + 1 Zentralinfotheke für das 

Rumänische Ministerium für Regionale Entwicklung und Tourismus  
• Veranstalter: Messe Berlin 

 
Gemäß den AGBs der ITB, die Höhe des Standes soll in der Halle 11.1 nicht 3,60 m 
überschreiten.  
 
Am 4. März 2010 wird in den Hallen 11.1, 11.2 und 18 die „Echo“-Preisverleihung 
stattfinden - ein für die Stadt Berlin herausragendes Ereignis von medialer 
Bedeutung. Durch die Durchführung dieser Veranstaltung wird die Bautätigkeit der 
Aussteller in diesen Hallen zeitlich verkürzt. Für die Halle 11.1 bestätigt die Messe 
Berlin wir Ihnen den Aufbaubeginn am Samstag, den 6. März 2010 ab 6 Uhr 
morgens. Vor diesem Zeitpunkt ist kein Aufbau möglich. Für die verbleibenden Tage 
bis zum Beginn der ITB Berlin am Mittwoch, den 10. März, ermöglicht die Messe 
Berlin einen durchgehenden Standaufbau in diesen Hallen (rund um die Uhr). Sie 
wird dafür entsprechend Wach- und Sicherheitspersonal einsetzen. 
 
II – Dokumente des Anbieters 
(1) Das technische Angebot wird ein technisches Memo erhalten und eine Skizze 
des Standes, dreidimensional, farbig. Es wird folgendes aufgelistet: die Art der 
modularen Struktur, Art der Personalisierung des Standes (Logo, Bildmaterial), alle 
verwendeten Materialien, Grafik, wie auch andere Elemente wie: Szene, Regale, 
Bartheke, Hostessen, Tische, Stühle). 
 
(2) Finanzielle Angebot: 
a. Das Angebot wird in EURO (mit Einzelpreise) verbreitet. 
b. Das finanzielle Angebot wird auch folgende Kosten enthalten: 
 - Realisierung von Giwe Aways/ Durchführung  anderer Dienstleistungen wie 
folgt:  

• 1000 Mini Püppchen, typisch Rumänisch, Höhe max. 8 cm. 
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• 8000 Schoko Täfelchen, 5 g, 35x35x7 mm, weißen Papier, bedruckt mit den 

Logo Rumänien. 

 
• 500 Flyers DIN A4, Papier 120g, matt,  mit der Liste den Unterausstellern und 

deren Kontaktadressen. 
• 1500 Flyers, Karton, 246 g, 210 x 100 mm 
• 4 Hilfpersonen 
• Tabletts, Tücher, Servietten, Teelöffel 
• 1 Vollautomat Kaffeemaschine, mit ausreichendem Kaffee, Tassen, Zucker 

und Milch 
• 1 Wasserspender für die Unteraussteller, inklusive Wasser (cca 100 l) und 

Einweggläser. 
• Orangensaft (50l) 
• 500 Weingläser 
• 1 industrielle Spülmaschine 
• andere Dienstleistungen:  

o Dienstleistungen wie: Wasseranschluss und Konsum, Elektroanschluss 
und Konsum, Standreinigung und Müllentfernung, GEMA Gebühr. 

o Transport von cca 100 Kartons (cca 1000 kg) Broschüren von und zu 
unserem Büro in Berlin zu und von der Messe Berlin. 

o Eventuelle Kosten für die Abdeckungen und Abhängungen (Banner, 
Logos, Flagge usw.) 

o Realisierung von 5 Fotos, Format A4 mit dem Rumänienstand 
 
III – Technisch-organisatorisches Konzept 
 
(1) Die Projektion und Durchführung des Standes, wie auch die Gestaltung des 
Standes, haben als Grundlage die Realisierung einer modernen Ambiente und wie 
auch die Erschaffung einer modernen Präsentation als Werbung für Rumänien. 
 
(2) Die Standstruktur wird eine optimale Funktionalität darbieten, ebenfalls sollte sie 
elegant und anziehend sein. Es werden keine kaputten, gekratzten oder beschädigte 
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Plakate verwendet. Es werden transparente Bauelemente bevorzugt (aus Plexiglass 
oder Glas) um ein so hell wie mögliches Bild zu erreichen. 
 Die folgenden Besonderheiten sollen berücksichtigt werden: 

·  Das Fachpublikum (Reiseveranstalter, Reisebüroexpedienten, 
Multiplikatoren, Vertreter der Presse, Investoren) 

·  Das Publikum (Natur-, Kultur- und Aktivtourismusliebhaber) 
 
(3) Die entstandenen Räumlichkeiten werden so gut wie möglich verwendet: 
Präsentationen, Gesprächstische, Lager, Wege, etc. 
 
(4) Die Ausstellungsflächen und die Gesprächstische werden mit der Anzahl der 
Unterausstellern korreliert: die Infotheken die gleichzeitig als Gesprächstische dienen 
oder einen solchen Tische integriert haben, werden bevorzugt.  
 
(5) Der Stand wird folgende feste Elemente enthalten: 

·  Lager (mit Garderoben Leiste und Bügel, Spiegel an die Wand 160x50 cm, 
und Regale die ca. 150 Personen bedienen sollen). 

·  1 Küche (mit Flaschenkühlschränke, Spüle, Abfall Sammler). 
·  1 Lounge, teilweise geschlossen, für offizielle Anlässe, mit entsprechendem 

Mobiliar (6 Sessel, 2 Couchtische, geschlossene Garderobe). 
·  1 Bar Theke. 
·  1 Banner mit der Liste der Unteraussteller, der nah an der Hauptinfotheke des 

Ministeriums platziert ist. 
·  1 Hauptinfotheke des Ministeriums, gut beleuchtet und signalisiert als 

Informationstheke. 
·  1 Areal für Künstler ( Musikanten,  Handwerker usw) mit 1 mobilen Schild 

woran die Künstler dessen Produkte anbringen könnten. 
·  38 Infotheken die gleichzeitig als Gesprächstisch nutzbar sind 
·  79 Barhocker. 
·  20 Gesprächstische mit je 3 oder 4 Stühle.  
·  Beschriftung der Infotheken (Logo, Name, eventuell ein Foto) für jede 

Unteraussteller. 
·  Logo Rumänien – sichtbar auch vom Weitem (eventuell suspendiert, abhängig 
·  vom Dekor). 
·  Plasmabildschirme, DVD-Player mit der nötigen Kabbelung, Audio-System mit 

CD-Player und Lautsprecher (ohne Ständer), 1 Kabellose Mikrophon   
·  Große, gut beleuchtete Bilder (Grafik vom rumänischen Touristenamt 

erhaltbar) 
·  Blumendekoration: elegante Blumengestecke für die Hauptinfotheke, 1 

Gesteck für den Gesprächsraum und gesamt Blumendekoration für den 
Stand. 

·  8 Stehtische für den Rumänischen Abend am Stand (die Tische werden mit 
Tischdecke/ Husse und Blumengestecke dekoriert). Es wird berücksichtigt 
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auch die Zusammenstellung eines Menus für 300 Personen mit Rumänische 
Spezialitäten, inklusive Besteck und Geschirr. 

 
(6) Es werden nur neue Bauelemente akzeptiert. 
 
(7) Die Hauptinfotheke wird hervorgehoben. 
 
(8) Das Rumänienlogo wird auf maximaler Höhe aufgetragen, mit Berücksichtigung 
der Messeregelungen. 
 
(9) Für die Durchführung den Weinkostproben und des Rumänischen Abend, wird es 
Geschirr für 300 Personen besorgt (Weingläser, Teller, Besteck, Servietten). 
 
(10) Es wird eine Person ernannt, die die ganze Zeit für technische Fragen zur 
Verfügung stehen wird, wie auch für eventuelle Störungen und auch zwei Personen 
für die ständige Anwesenheit am Stand. 
 
(11) Es wird genug Licht durch Scheinwerfer erreicht, die Fotos werden beleuchtet. 
Die Wasseranschlüsse, so wie auch die Elektroanschlüsse, werden gemäß der 
Regelung der Messe realisiert. 
 
(12) Wenn die Standgestaltung und die Dienstleistungen nicht gemäß den Pflichte 
dieses Dokument realisiert werden, wird es alles in einen Protokoll zusammengefasst 
und könnte Grund genug sein für die Nichtzahlung der gesamten Summe.  
 
(13) Die Standelemente sollen gemäß Internationaler Technischen Vorschriften 
dargestellt werden, die dem Angebot beigelegt werden müssen. 
 
(14) Der Boden sollte auf einer Höhe von mindestens 10 cm und maximal 15 cm 
erhöht werden und dem Angebot wird ebenfalls die Technische Internationale 
Vorschriften beigelegt werden. 
 
(15) Integrierung des Lichtsystems typ LED, mit Möglichkeiten der Lichtfarbintensität, 
soll gemäß Internationaler Technischen Vorschriften dargestellt werden, die dem 
Angebot beigelegt werden müssen. 
 
(16) Die Theken werden hinterbeleuchtet (typ back-light).  
 
(17) Der Stand wird mit einem Digital Panorama Projektionssystem ausgestattet, das 
die Möglichkeit Sound und  Fotos zu mixen anbietet. 
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IV – Finanzielle Bedingungen 
 
Das finanzielle Angebot wird auf allen Elementen und Dienstleistungen aus dem 
Lastenheft aufgelistet, jeweils mit dem Wert pro Stück, in Euro. 
 
Das finanzielle Angebot wird den gesamten Wert in Euro enthalten, wie auch den 
Wert der gesetzlichen MwSt. 
 
Die Angebote die nicht das Lastenheft entsprechen, werden disqualifiziert.  
 
Es werden keine alternativ Angebote angenommen.  
 
Die Implementierung anderer tehnischen Lösung als die die angeboten wurde, 
veranlaßt die Nichtzahlung und die Wiedergewinnung der Anzahlung. 
 
Die Angebote ins Deutsche und/ oder Rumänische Sprache müssen bis zum 
18.02.2010, per Post an dem Rumänischen Touristenamt Berlin, Budapester Str. 
20a, D-10787 Berlin, Deutschland, verschickt sein. 
 
 
 
V – Wählbarkeit 
 
Der Anbieter ist verpflichtet mit dem Angebot auch folgende Dokumente zu senden 
und zwar: Dokumente aus denen heraus folgen soll, dass sein Umsatz im letzten 
Jahr mindestens 125.000 Euro war und Dokumente die beweisen, dass der Anbieter 
einen ähnlichen Stand mit einem Budget im Höhe von mindestens 64.000,00 EURO 
oder drei ähnliche Stände deren gesamt Summe in Höhe von 96.500,00 EURO 
durchgeführt hat (Kundenreferenzen oder Verträge in Kopie). 


